
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Oberrhein-Kreis. 1834-1855

1838

68 (25.8.1838) Beilage des Großherzoglich Badischen Anzeige-Blatts für
den Oberrhein-Kreis



801

Zs e Llase
tu Nro . 68

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kür Den Oberrhrin - Nreiü 1838 .

■I . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Entmündigung .
( 3) Der verheirathcte Bürger Konstantin Gu -

lat von Herbolzheim wird wegen periodischem
Wahnsinn entmündiget , und Handelsmann Jo¬
hann Dörle zu deffen Pfleger ausgestellt .

Kenzingen den 31 . Juli 1833 .
Groß » . Bezirksamt .

Entmündigung .
( 2 ) Die volljährigen Geschwister Crescentia

und Karl Döbelin von Wihlcn werden wegen
Geistesschwäche für entmündigt erklärt , waS mit
dem Beifügen zur Warnung öffentlich bekannt
gemacht wird , daß für erster « Joseph Probst
und für letzter », Löwenwirth Baptist Sodcr von
Wihlen als Pfleger ausgestellt worden sind .

Lörrach den » 3. August >336 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( 3 ) Bei der am 5 . Juli r858 " orgenommenen

Bürgcrmeisterwahl in Elzach, wurde Alt Bürger¬
meister Weyrle wieder zum Bürgermeister gewählt ,
in Pflichten genommen , und von Staalswegen
bestätigt .

Waldkirch den 5 . Juli i836 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
<3) Heute wurde der Gemcinderath Ignaz En -

derle mit entschiedener Stimmenmehrheit zum
Bürgermeister in Münchweyer erwählt , und dieser
Wahl die Staatsgcnehmigung sogleich ertheilt .

WaS hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .
Ettenheim den 7. August 1638 .

Groß !) . Bezirksamt .
Bekanntmachung .

( 3 ) In Fischbach und Sinkingen ist unter dem

Hornvieh die Maul - und Klauenseuche auSgr -

brochcn , und es wurde daselbst die OrtSsperr «

angelegt , was hiermit zur Warnung bekannt

gemacht wird .
Billingen den 11 , August 1838 .

Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
(3) Nach Umfluß der 6jährigen Dienstzeit deS

Bürgermeisters Grcther zu Sallneek , wurde für

diese Gemeinde eine neue Bücgrrmeisterwahl an -

gcordnet , wobei derselbe wieder gewählt und ver¬

pflichtet worden ist.
Schopfheim den 5 . Juli 1838 .

Großherzvgl . BeziMamt .

Bekanntmachung . .

( 3 ) Bei der in der Gemeinde WiechS stattge¬
habten Bürgermeisterwahl wurde der Gcmeinde -

rath Johann Bühler als Bürgermeister gewählt
und verpflichtet .

Schopfheim den 13 . Juli 1838 .
Großtzerzogl . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( 3 ) Bei der am 21 . Juli 1838 vorgenomme -

nen Bürgcrmeisterwahl in Katzenmoos , wurde
der Bürger Landolin Jmhvs zum Bürgermeister
gewählt , verpflichtet , und von StaatSwegengr -

nchmigt .
Waldkirch den 21 . Juli 1838 .

Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachung . .
( 3) Heute wurde in Mahlberg der bisherige

Bürgermeister Joseph Bayer wieder als solcher

erwählt , sogleichverpflichtet und von Staatswegen

bestätigt ; was wir hiemit zur öffentlichen Kennt »

niß bringen .
Ettenheim den iO. August 1838 . ,

Großh . Bezirksamt .
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Erbvarladung .

( 2 ) Paul Schütterer , Bürger und Bauer in
Obertsrot !) , starb unterm 22 . Juli d. I . mit
Rücklaffung eines öffentlichen letzten Willens ,
worin er den von seiner verstorbenen Ehefrau
Victoria geb. Strobel beigcbrachten natürlichen
Sohlt , Namens RomanuS Strobel — dessen
Geburtszeit jedoch bis in die Herrschaft des ulten
LandrcchtS zurückgeht — als Erben seines in
280 fl . ii , kr. bestehenden Vermögens einscyte .

In Folge dessen werden nun diejenigen , welche
vermög ihrer Vcrwandtschafksvcrhältnisse zu dem
Erblasser als dessen Erben sich legitimircn zu können
glauben oder wollen , ausgcsordcrt , sich binnen

2 Mon aren
bei dem betreffenden Theilungs - Commiffariat zu
Melden , ansonst die VermögenStheilung nach den
Bestimmungen des erwähnten Testaments vör -
genommen werden würde .

Gernsbach den lU . August 1838 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Erbvorladung .
(2 ) Da zu dem rückgelassencn Vermögendes

am lü . März d . I . zu Waldkirch olure lctzkwillige
Verfügung verstorbenen ledigen DienstknechieS
Blasius Hagle , gebürtig von Indlekosen , dessen
vvllbürtiger Bruder Johann Fugle und dessen
Halbbruder Joseph . Fugle , welche beide ebensalls
von dort gebürtig sind , und im Jahre 1 831 nach
Nordamerika auSwandcrten , nach den gesetzlichen
Bestimmungen nebst noch zwei vollbürtigcn Ge¬
schwistern und den Kindern einer verblichenen
Halbschwester als Erben berufen sind , so werden
dieselben bei dem Verhalte , als ihr Aufenthalts¬
ort unbekannt ist , zur Anwohnung bei der Erb -
theilung mit Frist von vier Monate » mit dem
Ansügcn vorgcladcn , daß im Nichtcrscheinungs -
salle die Blasius Fuglesche Erbschaft , nach Umlauf
dieser Friste lediglich denjenigen zugethcilt werden
wird , welchen sic zukäme , wenn sie , die gedach¬
ten abwesenden Erben , zur Zeit des Erdansalls
gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Welldshut den II . August 1838 .
Großh . AmtSrevisorat .

Vorladung und Fahndung .
(3 ) Der Hornist Baptist Bürßner von Engen ,

welcher sich unterm 2 >. v. M . aus seiner Garnison
in Rastadt ohne Erlaubniß entfernt hat , wird
andurch ausgcsordcrt , sich binnen k Wochen ent¬

weder hier oder bei seinem Regiment zu stelle»^
widrigenfalls er der Desertion für schuldig erklärt ,
und die gesetzliche Strafe bis auf 1200 fl. und
Verlust des Ortsbürgcrrechts ausgesprochen und
das Weitere auf Betreten gegen ihn Vorbehalten
werden wird .

Zugleich werden die Großh . Polizeibehörden
ersucht , auf den Flüchtling , dcffen Pcrsons -
beschreibung hier unten beigcfügt wird , zu fahnden
und im ÄetretungsfaU denselben einliesern zu
lassen.

Signalement .
Alter 22 Jahr , Größe 5 ' 5 " 3' " , Körperbau

mittler , Gesichtsfarbe gesund , Augen blau , Haare
blond , Nase mittler . Besondere Kennzeichen keine.

An Montur nahm derselbe ein Paar blaue
Pankalons von der 3ten Categorie mit .

Engen den st . August 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Unterpfandsbuch - Erneuerung .
( 3) Das llntc , psandsbuch der Gemeinde Branden¬

berg muß erneuert werden , weßhalb alle diejenigen ,
welche Pfandrechte auf Liegenschaften dieser Ge¬
markung ansprechen , solche

den 28 . und 29 . August i333
der Renovations - Commission indem Gemeinde -
Hause zu Brandenberg um so gewisser anzumelden ,
und die dessallsigen Urkunden vorzulegen haben ,
aiS sonst zwar der zu Gunsten eines Ausblcibenden
vorhandene nicht gestrichene Eintrag gleichlautend
in das neue Psanbbuch eingetragen wird , der
Psandgläubiger aber alle aus der Nichtanmeldung
für ihn entstehenden Nachthcile sich selbst bei-
zumcffcn hat .

«Schönau den 10 . August 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Co nscriptionsp süchtiger .
( 3) In dem PfarrbuchauSzuge der Gemeinde

Brunadern kommt vor : Heinrich Jung , geboren
den 16. Juli 1816 ehelicher Sohn des Scheeren -
schleiscrS Johann Georg Jung von Wittlekofen
und der Tlstresia Raßler von Brün in Mähren .

Da nun Heinrich Jung für daS Jahr 1839
conscripkionspflichtig , der dermaligc Aufenthaltsort
desselben und seiner Eltern aber diesseits unbekannt
ist , so werden die betreffenden Behörden ersucht,
denselben , falls er in einer Gemeind « des Groß -
herzogthumS sich aufhalten sollte , in die gehörige
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List« ausnehmen und uns Nachricht hievon geben
zu wollen.

Bonndorf den it . August 1838 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Conscriptionspflichtiger .
( Z^ In dem GeburtSbuche der Pfarrei Malsch

erscheint ein Johann Hofmann , Sohn des herum ,
ziehenden Korbmachers Jakob Hosmann und der
Elisabeth « Schulz , geboren den 6 . September
I8l8 . Da die HeiinakhSverhältniffe und der
Aufenthaltsort dieses Menschen dahier ganz un »
bekannt sind , so bring .rn wir dieses zur öffentlichen
Kunde , damit derselbe , wenn er ein badischer
Staatsangehöriger seyn sollte , in seiner Heimath -
gemeinde zur Conscription für das Jahr >839
gezogen werden könne .

Wiesloch den 9 . August 1838 .
Großhtrzogl . Bezirksamt .

Dien stank rag .
( 2 ) Lusttragende TheilungS -Commiffärs , welche

den dahier offenen Comissariats . Distrikt antrelcn
wollen , werden ersucht , ^ inter ^ Anschluß ihrer
Zeugnisse in portofreien Briefen , sich alsbald bei
der Unterzeichneten Stelle zu melden .

Triberg den 16. August i633 .
Großhcrzogl . AMtSrevisorat .

Geldauszu leihen . .
<2 ) Bei der Kirchmpflcge Hugstetten sind gegen

gerichtliche Versicherung 50 fl . zu 5 Prozent aus -
zuleihen .

Hugstetten den 9 . August 1838 .
Oer Kirchenpfleger .

_ Grüner .

II . Kallfanträge und Ver¬
pachtungen .

Wei n verst eigerung .
( 2 ) Bon diesseitigem Weinvorrathe werden
Donnerstags den b . Stptcmber d. I . ,Bormittags 9 Uhr :

50 Ohm i835r Wein , und
70 Ohm i837r ditto

Freiburger Gewächs in kleinen Abtheilungen
öffentlich versteigert werden , wozu die Liebhaber
hiemik eingeladen sind .

Freiburg den 20 . August 1838 .
Universitats .^ VirthsckastS - Administration .

Lrchinzinger .

Verst ei gerung der verfallenen Pfänderim hiesigen Leihhaus .
( z ) Die verfallenen Pfänder werden am 3 . ,6 . und L . September , von früh 6 bis 12 Uhr ,und Nachmittags von 2 bis 5Uhr , im Leihhaus -

Lokale versteigert , als :
Goldene und silberne Uhren , Silber - und

Goldwaaren von verschiedenen Gegenständen ,Betten , Matrazen , Leinwand , Garn , Bettzeugund aller Art ' Kleidungsstücke .
Bis zum 24 . August können die verfallenen

Pfänder ausgelöbt oder renovirt werden ; die
Mehrerlöse , sind vom 17 . September gegen die
ausgestellten Scheine zu erheben .

Die Herrn OrtSvorstände werden ersucht dieses
bei ihren Gemeinden bekannt zu machen .

Frciburg den 9 . August 1838 .
Schul Hausbau » Verst ei gerung .

( 3 ) Mittwoch den 19 . September d. J . ,
Vormittags 10 Uhr , wird die Erbauung eines
zu circa 6000 fl . angeschlagenen Schulhauses
nebst Oeconomie - Gebäude zu ev. Thennenbronn
in - dem dortigen Staabswirthshaus « an den
Wenigstnebmenben versteigert , was mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kennlniß gebracht wird ,
daß Plan , Uederfchtag und die Steigerungs ,
bedingungen 8 Tage vorher beim Bürgermeisteramte
evangel . Thennenbronn eingeschen werden können ,und daß auswärtige Steigerer beglaubigte Vcr »
mögenszeugniffc bcizubringen haben .

Hornberg den 9 . August 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Verstetgerung .
( 3 ) Die Erben des verstorbenen Handelsmann

Joseph Schweninger dahier lassen in dessen Be¬
hausung

Montag den 27 . August d. I . ,
Morgens 8 Uhr , folgende Gegenstände gegen
gleich baare Bezahlung öffentlich versteigern , als : .

Fuhrgeschirr : 2 große Leiterwagen , mit
hölzernen und eisernen Axen sammt Zugehör ,
2 Pflüge sammt Eggen , l Bernerwägele , l
Faß - und Baumwinde , einige große und klein«
Ketten , 1 Pferd sammt Geschirr , allerhand
Hausrath , als Feld - und Handgefchirr rc.

Nachmittags 1 Uhr :
36 Ohmen i827r und l83ür Wein , dann
circa 400 Ohmen meist weingrüne und in

Eisen gebundene Fässer von 11 — 32 Ohmen
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haltend und verschiedenes Bandgeschirr rc.
Die löblichen Bürgermeisterämter werden bös-

lichst ersucht , solches den Gcineindeangehörigen
gefällig bekannr zu machen .

Gottenheim , im Amt Breisach , den 12 .
August 1838 .

Holzverstcigerung .
( 2 ) Die Gemeinde Buchholz läßt aus dem

zur Rebanlage bestimmten Waldboden
Donnerstag den 30 . August d. I . ,

Morgen - g Uhr ,
60 Klafter eichenes Schälbolz,
40 „ buchenes Scheitholz ,' iU „ Prügelholz ,
12 „ fohrenes Scheitholz , und

7000 Stück Wellen ; dann
Freitag den 31 . August d. I . ,

igO Klafter eichenes Bauholz ,
4 „ eichenes Taugenholz ,

10 " Buchenholz und
10 sobrene Bauholzstämme

an den Meistbietenden gegen baare Zahlung vor
der Adsubr versteigern .

Buchholz den 19 . August 1833 .
Reichend ach , Bürgermeister .

Liegenschafts - Versteigerung .
(2) In Folge richterlicher Verfügung werden

Montag den io . September l. I . ,
Morgens 10 Uhr , im Wege der Vollstreckung
der geschiedenen Ehefrau des Müllers Johann
Jakob Grcthcr , Anna Maria gcborne Linder von
Wittlingen im Wirthshause allda nachbeschricbene
Liegenschaften öffentlich versteigert :

Schatzung» -

I.
i zweistöckigte ganz von Stein er¬

baute Behausung Nr . 2 g , worunter
eine geräumige Mühle mit 3 Mahl¬
gängen , einer Rennle und 3 Wasser¬
räder , zwei gewölbte Keller , nebst einem
dabei stehenden Wagenschopf neben sich
selbst beiderseits .

Dann
i einstöckigteS ebenfalls massiv von

Stein erbautes Wohnhaus , worunter
sich ein Keller so groß , wie das HauS
ist , befindet , neben sich selbst beider¬
seits , und

Scbatzuirs «-
« errh

1 dabei befindliche große Scheuer ,
2 Ställe , zwei Futtcrgänge und ein

großer Schopf ebenfalls beiderseits
neben sich selbst.

Das Ganze angeschlagen für - - 11000 fl.
Das Ganze würde sich wegen deS

äußerst vortheilhaften Wasserfalls, —

der fast ganz neu massiv von . Stein
erbauten Gebäulichkeiten und der fre ,

qucnten Lage zu einer Fabrik sehr gut
eignen . 2.

2 Küchengärtcn im Maas 46 Ruthen
bei obigen Gebäulichkeiten, neben sich
selbst beiderseits - - - - - - 46 fl .

3 .
i Vrtl . Matten ob dem Mühlewuhr ,

neben Jakob Geißer und sich selbst 10 fl .
4 .

1 Jchrt . 3 Vrtl . 63 Ruth . Garten
ob der Mühle , neben der Mühle und
dem Mühleteich 700 fl .

5.
2 Jchrt . 2 Vrtl . 7 Ruth . Malte ,

die Weihmatte genannt , neben dem
Allbach und dem Mühleteich - » 1500 fl .

6.
2 Vrtl . 62 Ruth . Acker ob dem

Garten , neben Gemeinderath Scherer
und sich selbst - - - - - - - 226 fl .

7 .
1 Vrtl . 56 Ruth . Acker im Silber -

both , neben Conrad Schachemaier und
der Straße - - - - - - - - 120 fl .

. 6.
36 Ruth . Reben in der Holzgaß ,

neben Georg Weis beidrrsetts » - 40 fl .
Zusammen 1 3642 fl .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , sobald der

Schätzungswerts und darüber erreicht ist.
Ausländische Liebhaber haben sich zum Ankauf

von Gruudeigenthum um die Staatserlaubniß

zu bewerben .
Weitere Bedingungen werden bei der Stei¬

gerung selbst eröffnet werden .
Lörrach den 18 . August 1838 .

Großherzogl . Bad . AmtSrevisorat .

Verlag der Großherzogl . Universitäts -Buchhandlung und Buchdruckerei
der Gebrüder Gros ».
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